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Reinhard Büttner - Biografie
Gewerkschaft Öffentliche Dienste, Transport und Verkehr

Reinhard Büttner, geboren 1952, absolvierte eine Lehre zum Kaufmann. 1969 trat er in die Gewerkschaft HBV 
ein. Fortan engagierte er sich in der Jugendvertretung und besuchte Schulungen und Seminare für Funktionäre. 
1972 wurde er in den Betriebsrat seines damaligen Betriebes gewählt.

Nach seiner Bundeswehrzeit begann Büttner 1974 eine hauptamtliche Tätigkeit beim DGB-Landesbezirk NRW 
als Organisationssekretär in Bielefeld, Minden und Siegen. 1979 wechselte er zur Gewerkschaft ÖTV und 
arbeitete bei der Kreisverwaltung München. Von 1984 bis 1990 war Büttner Geschäftsführer der 
Verwaltungsstelle in Regensburg.

Im Februar 1990 ging Büttner als Beratungssekretär der ÖTV nach Gera. Im Sommer 1990 wechselte er zum 
zentralen ÖTV-Organisationsbüro nach Berlin, wo er zuständig für den Aufbau der ÖTV im Osten war. Von 
1991 bis 1994 übernahm Büttner den Vorsitz des Landesbezirks Thüringen, danach war er bis 1998 
Geschäftsführer der ÖTV in München. Von 1999 bis 2013 war Büttner als Geschäftsführer für Personal und 
Soziales und als Arbeitsdirektor bei den Stadtwerken München beschäftigt.
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